
FRUTIGEN Anstelle der
bisherigen Weihnachtsaktion
wird in Frutigen neu eine
ganzjährige Kundenkarte ein-
geführt. Damit will das Frutig-
Gwärb gemeinsam gegen
Grossverteiler ankämpfen und
Kunden binden.

Die jährliche Weihnachtsaktion
mit den Gläsern ist Geschichte:
«Ein Restposten kann noch ge-
gen Abgabe einer neuen Kunden-
karte abgeholt werden. Aber dei
Aktion ist veraltet. Gerade junge
Kunden sammeln kaum mehr
Kleber. Wir wollen deshalb mehr
bieten.» Simon Thönen, Präsi-
dent der IG Detailhandel des
Handwerker- und Gewerbever-
eins Frutigen, hält einen Stapel
frisch gedruckter rosa Karten in
der Hand. Für jeweils zehn Fran-
ken Einkaufsbetrag gibt es einen
Stempel («Frutig-Adler»), für ei-
ne volle Karte einen 10 Franken-
Gutschein. «Wir haben aktuell 22

Geschäfte, die mitmachen. Quer
durch alle unsere Mitgliederge-
schäfte, quasi vom Bäcker bis
zum Blumenhändler.» Mit dem

neuen Angebot, das am 1. Dezem-
ber lanciert wird, will man die
Kunden an die lokalen Detail-
handelgeschäfte binden. «Wir

Gewerbe startet gemeinsame Kundenkarte
wollen zeigen, dass wir zusam-
men etwas mehr bieten», sagt
Thönen. Klar ist die Absicht, ge-
gen die aufs Land drängenden
Grossverteilern anzukämpfen.
Namentlich erwähnt wird die im
Dorf entstehende Migros-Filiale
und die neue Landi-Filiale auf
dem Flugplatz, die für ein biss-
chen Kopfweh sorgen.

Weitere Aktionen geplant
«Wichtig ist für uns, dass die Viel-
falt der lokalen Angebote zur
Kenntnis genommen wird. Und
die Karte ist ja nicht nur für Fru-
tiger gedacht, die können auch
Auswärtige nutzen», betont Thö-
nen. Wenn sich die Aktion be-
währe – und davon geht Simon
Thönen aus – seien auch wäh-
rend des Jahres saisonale Aktio-
nen oder Verlosungen für Inha-
ber dieser Karten geplant.

Hans Rudolf Schneider
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Mit der neuen Kundenkarte will das Frutiger Gewerbe die Kunden stärker an
sich binden. Hans Rudolf Schneider
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